
Fortbildungsreihe für Studienberater/innen  
an Hochschulen in Baden-Württemberg 

 
Modul „Systemische Supervisionsgruppe für Studienberater und Studienberaterinnen“ 
 
Der Arbeitskontext der Studienberater/innen ist in den letzten Jahren von strukturellen 
und inhaltlichen Veränderungen nicht verschont geblieben. Viele Herausforderungen an die 
eigene Rolle und Kompetenz sind dazu gekommen, denen es gilt, professionell zu begeg-
nen, die Qualität der Arbeit zu sichern, und die eigenen Fähigkeiten weiterzuentwickeln. 
Diese drei Supervisionstage sind ein Angebot für Studienberater/innen, die in einer festen 
Gruppe die erlebten Problem- und Fragestellungen des Arbeitsalltags reflektieren, Konflik-
te bearbeiten, eigene Potentiale wahrnehmen oder auch ihr Handeln überprüfen und wei-
terentwickeln wollen. 
Der geschützte Rahmen bietet Raum für gegenseitige kollegiale Beratung und die Möglich-
keit des gemeinsamen Voneinander- und Miteinanderlernens. 
 
Zielsetzung 
 
Ziel dieser Supervisionsgruppe ist, die eigenen Denk- und Handlungskompetenzen zu erwei-
tern, um persönliche Gestaltungsmöglichkeiten und die eigene Zufriedenheit im beruflichen 
Alltag zu erhöhen. 
 
Inhalte 
 
 Analyse von Beratungsprozessen und der professionelle Umgang mit schwierigen 

Klient/innen 
 Reflexion der eigenen Rolle und Position in der Organisation, um die eigene Handlungs-

fähigkeit (weiter-)zu entwickeln 
 Entwicklung und Begleitung bei Strukturveränderungen und konzeptionellen Neuorien-

tierungen 
 Wahrnehmung besonderer Fähigkeiten, Potentiale und Entwicklungsperspektiven bei 

sich selbst 
 
Methoden 
Systemische Supervision beschäftigt sich mit einer Vielzahl von Wechselwirkungen in kom-
plexen Systemen. Zentral dabei ist die Sicht auf die Beziehungsgestaltung im professionel-
len Kontext und auf die Organisationskultur. Systemische Supervision ist grundsätzlich lö-
sungs- und ressourcenorientiert und auf konkrete Handlungsschritte ausgerichtet. 
In Aufstellungen, Skulpturarbeit, Elementen aus dem Psychodrama, Rollenspielen und an-
deren spielerischen Übungen werden die Fragestellungen be- und erarbeitet. 
 
Dozent/in 
Evi Bossler-Schulz, Diplom-Sozialpädagogin (FH)  
Praxis f. Supervision, Coaching, Fort- und Weiterbildung, Beratung u. Therapie, Metzingen  
 
Termine, Seminarzeiten und Veranstaltungsort 
jeweils Freitag, 01. Oktober 2010, 29. Oktober 2010 und 03. Dezember 2010 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr an der Universität Stuttgart,  
 
Teilnahmegebühr 390,00 €, Externe Teilnehmende: 540,00 € 
(195,00 € für ba-wü Hochschulen, da vom MWK im Rahmen von EBeH kofinanziert) 
 
Anmeldung bis zum 03. September 2010 
 
Gruppengröße 8 – 10 Personen 


